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ABLAUFPLANUNG HAUSHALT 2024
OHNE GEWÄHR

22.09.20232

23.10.2023: Etateinbringung in den Rat 

13.11.2023: 1. Etatberatung im Finanzausschuss

28.11.2023: Beratung über den Haushaltsplanentwurf  
für den Bereich Jugendhilfe im JHA

04.12.2023: 2. Etatberatung im Finanzausschuss

18.12.2023: Verabschiedung des Haushaltes im Rat  



HAUSHALT 2024 – PRODUKTBEREICH 06

BEDINGUNGSFAKTOREN

22.09.20233

Konstante Faktoren 

• Quantität – Fallentwicklung

• Qualität – fachliche Standards 

„Neue“ Bedingungsfaktoren

• 2022: Zulagen im TVÖD-SuE plus 2 Regenerationstage

• 2023 und 2024: inflationsbedingte und tarifliche Anpassung

• Arbeits- und Fachkräftemangel – Schaffung zusätzlicher Anreize u.a. 
Eingruppierung direkt in S 12 statt in S 11b TVÖD-SuE
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ABSEHBARE VERÄNDERUNGEN

22.09.20234

06.01 Kinder- und Jugendarbeit

Inflations- und tarifbedingte Anpassung der Leistungsentgelte für

• das Jugendwerk für die Stadt Oelde e.V.

• der Schulsozialarbeit

• des Drobs-Mobil

Auswirkung auf den Haushalt 2024

• Ansatzsteigerungen: Erträge aktuell nicht absehbar, Aufwand um ca. 50.000,- €
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ABSEHBARE VERÄNDERUNGEN
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06.02 Familienförderung – erzieherische Hilfen

• Inflations- und tarifbedingte Anpassungen 

• Vormundschaftsreform: höhere Anforderungen im Arbeitsbereich der

Vormundschaften (06.02.02)

• Hilfen zur Erziehung (06.02.04): starker Anstieg der unbegleiteten minderjährigen

Ausländer – direkter Aufwand bei deutlicher zeitlicher Verschiebung der

Erstattungen erst in den folgenden HH-Jahren

• Not- und Krisensituation (06.02.06): Annahme weniger Inobhutnahmen = geringere

Erträge und Aufwendungen

Auswirkung auf den Haushalt 2024

• Ansatzsteigerungen: Ertrag von ca.150.000,- €, Aufwand von ca. 710.000,- €
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ABSEHBARE VERÄNDERUNGEN
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06.03 Familienförderung – Kindertagesbetreuung

• Kindertageseinrichtungen: 

Steigende Kinderzahlen = Ausbau der Infrastruktur

Betriebskostenanpassungen

• Kindertagespflege: 

 Deckung der steigenden Bedarfe (Kinderzahlen) 

 Strukturwandel in der Großtagespflegestellen (siehe TO. Pkt. 4 im JHA)

Auswirkung auf den Haushalt 2023

• Ansatzsteigerungen: Erträge um ca. 670.000 €, Aufwand um ca. 1.500.000 €
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ABSEHBARE VERÄNDERUNGEN

22.09.20237

Zusammenfassung

Im Bereich der Jugendhilfe zeichnet sich im Rahmen des Haushalts 2024 eine 

deutliche Ansatzerhöhung gegenüber 2023 ab.

Wesentliche Gründe sind

 die Inflations- und tarifbedingen Aufwandsteigerungen

 der Anstieg der Aufnahmequote und die Versorgung von unbegleiteten

minderjährigen Ausländern

 der weitere Ausbau der Betreuungsinfrastruktur vor dem Hintergrund der weiterhin

steigenden Kinderzahlen, Bedarfe insbesondere durch Zuwanderung auf Grund von

Arbeitsmigration, Flucht und Vertreibung


